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Beim Bart des Ziegenbockes. :
relert Englands ältestes Regiment seinen 250. Geburtstag, Das Welch-Regiment kann nicht nur auf ein Vierteljahrtausend
Tigengeschichte zurückblicken, auch die Mannschaft ist aus bewährtem «Holz», wird sie doch von Pensionlären des Royal

Hospital, London, rekrutiert, Hier erhält die Regimentsmaskotte, Bock Taffy, von Wachtmeister Vaughn, 69, die Geburts-

‚agskarotte,. Keystone

® ® ® ®
&gt;Der Konflikt zwischen den roten Riesenreichen

Während chinesische Volksmassen Ufermorast gefroren sind, Deshalb sind den Russen jeden Quadratzentimeter
„usammen mit Einheiten der Volksbe- Jie Winter- und Frühjahrsmonate die Wasser- und Inselflüche auf den bei-
reiungsarmee in Peking und allen grö. ;ypische Zeit für bewaffnete Zusam- den Grenzsträmen streitig zu machen
Jeren Städten Chinas gegen die «neuen menstöße, Von 1938 bis zum Ende des und der russischen Fluß-Schiffahrtalle
Zare» in Moskau demonstrieren, sind Zweiten Weltkrieges lagen sich hier im möglichen Schwierigkeiten zu bereiten,
ın der russisch-chinesischen Nordost- mandschurischen Grenzgebiet japanische Trotz aller gegenseitigen Schikanen und
zrenze sowjetische Panzer aufgefahren, und sibirische Grenztruppen Auge in Provokationen glaubt man in Tokio je-
Die riesigen ostsibirischen Sträme Amut Auge gegenüber, und es knallte nicht doch nicht, daß es über die bisherigen

and Ussuri bilden hier die. Gren- weniger häufig als in der jüngsten Zeit lokalen Zusammenstöße und propagan-
zen zwischen den beiden rivalisieren. aus russischen und. chinesischen Waf- distischen Wortgefechte „hinaus zu

den amunlae chen Oro mfeiten fen. Sa ‚kriegerischen Son N eroko)ie blutigen Zwischenfällevom2,un wir ' cas Bauer (Tokio)
Ds Mine aufder Flußinsel Damansky China weigert ‘sich, die gemeinsame
im Ussuri haben schlaglichtartigdenanGrenze:am:Amur: und: Ussurl: anzuer- der Gefechte ©
der russisch-chinesischen Grenze schon Xennen, Folgen er Geiechte
jeit Yahren herrschenden. Spannungszu« —Jje“ Grenzverträge des zaristischen vom 15. März‘: ‚u.
;tand beleuchtet. In den beiden letzten Rußland mit dem chinesischen Kaiser. ‘ Moskau, 17. März. as. (DPA) Das
Tahren ist es, wie die chinesische .Pro- reich aus den Jahren 1858 und 1860 HUT ahinact Gef
Pr &amp; zn . letzte sowjetisch-chinesische Gefecht am

SE zu Ze Zi (Verträge von Aigun und Peking), WUssuri hat sieben Stunden lang gedauert
sehen füllen dieter AT SCKOMMEN, welche die Abtretung des riesigen, über „nd soll auf sowjetischer Seite zwei Tote
Für die Russen Ist die Grenze am Us- 800000 Quadratkilometer umfassenden „efordert haben. Dies geht aus einem
surl-Strom von lebenswichtiger Bedeu- NOrdöstlichen Gebiets vorsaben, werden Bericht hervor, den der Kommandant
tung. heute von Peking als «ungleiche Ver. es Grenzbezirks Stiller Ozean, Gene-

träge» abgelehnt, 1963 erregte eine chi, ‚1 Yobanow, in der «Prawda» veröf-
Von der Stadt Chabarowsk führen nesische Karte, die diese Gebiete als fanelichte, Außer einem Oberleutnant,

hart an der russischen Uferseite entlang Teile Chinas verzeichnete, in Moskau 7ew Manskowski, fiel bei den Kämpfen
die letzten 800 km der Transsibirischen Aufschen und Unwillen, Der Kreml! „uch der Sergeant Viktor Golowin, Der

Eisenbahn, die Nervenstrang und Le wurde darauf wachsam, General behauptet, daß die Chinesen in
zenslinie des fernöstlichen Kriegshafens 1964 erklärte Mao Tse-tung vor einer den letzten anderthalb Jahren systema-
Wiadiwostok am Japanischen Meer bil. 5ruppe japanischer Sozialisten, China tisch Gruppen von Soldaten zur Insel
det, Nicht nur die große russische Fern. habe der Sowjetunion die Rechnung geschickt hätten, um sich ihrer zu be-
astflotte wird über diese Eisenbahn ver- über das herauszugebende Territorium mächtigen.
sorgt, sondern auch das verbündete noch nicht präsentiert, Als die Kultur- (UPI) Die wortreiche Empörung so-
Nordvietnam, Tag und Nacht rollen die revolution 1966 immer heftigere Pro wohl Moskaus als auch Pekings über die
Güterzüge mit Nachschub über die naganda-Attacken gegen Moskau in Grenzkämpfe verebbte auch am Mon-
Transsibirienbahn, um. am Endpunkt Gang setzte, schritten die Sowjets zur {ag nicht. Während sich die Moskauer
Wiadiwostok in Schiffe umgeladen Zu Befestigung der Amur-Ussuri-Grenze «Prawda» bemühte, zwischen den «fre-

werden, Heute steht hier eine sowjetische Elite. chen Provokationen der chauvinisti-
Das Gelände am Ussuri ist flach und Armee, unterstützt von zahlreichen Pan. schen Mao-Clique» und dem chinesi-

sumpfig, Einige niedrige Hügel erheben zer-Einheiten, die den chinesischen schen Volk zu unterscheiden, nannte
sich auf der chinesischen. Seite und ge- Truppen auf der anderen Seite wohl Radio Peking die sowjetische Führung
ben den Blick auf den russischen zahlenmäßig, keinesfalls aberanKampf-«tolleHunde»,die«ihreeigenenGrä-
Schienenverkehr frei, Kampfhandlun- kraft unterlegen sein dürfte, Die Chi. ber graben», indem sie die 700 Millio-
zen sind nur möglich, solange Fluß und nesen ihrerseits scheinen entschlossen, nen Chinesen herausforderten.

e ® m .°

Kein Nahost-Friede durch Großmächte-Verdikt
Regierungserklärung Golda Meirs vor dem Parlament in Jerusalem

Jerusalem, 17, März. ag. (R) Die wortlich, die 1967 zum Sechstagekrieg
lesignierte israelische Ministerpräsiden- zeführt haben. Man könne sich nur dar-
jn Golda Meir erklärte, daß es im Nah- über wundern, daß sich eine solche

ast-Konflikt nur durch einen effektiven Macht als zuständig betrachte, «als Neu-

Frieden zwischen den verschiedenen tralerin israclisch-arabischen Angelegen-
Parteien des Konflikts eine Lösung ge- heiten zu vermitteln», Auch die Halı

ben könne, Während,sie dem Parla- tung Frankreichs kritisierte Golda Meir,
ment ihre Regierung (die gleiche wie indem sie feststellte, daß sich dessen Er

unter Eschkol) vorstellte, die sich auf klärungen und Maßnahmen seit dem
sine breite Koalition stützt, wies sie je- Sechstagekrieg durch ecklatante Einsel-

den Versuch zurück, die Nahost-Frage tigkeit kennzeichne,.

Jurch ein Vor” zu Sn N fe;enigen, die direkt am Krieg beteiligt . x 7

TOwEsen seien, könnten. Frieden schlie« So lange kein Friede geschlossen sei,
Zen. werde Israel den Status quo beibehalten,

Sie kam auf die Erwägungen zu einer der beim Waffenstillstand im Juni 1967

Lösung der Nahost-Probleme durch die +1$ Ergebnis der Niederlage der «Aggres
Sroßmichte zu sprechen. Gerade so wie 5OFen» errichtet worden Sei, Die neue
diese vier die Lösung ihrer eigenen Pro. Regierung sei wie die alte entschlossen,
bleme niemals anderen Staaten anver- Jaß es nie mehr eine Rückkehr zu den

;rauen würden, bitte.Jsrael sie, zu ver- Grenzen und Bedingungen vor dem

itehen, daß eine Frage, die Israels Exi- Juni 1967 geben werde, die es dem Geg-
stenz angehe, niemals..ohne seine Zu- 2er ermöglichten, Israel mit Vernich
timmung gelöst werden könne, Es sei tung zu bedrohen, und die ihn veranlaß
zine gefährliche Illhmion, zu glauben, ‘cm, an die Verwirklichung seiner Ver
4aß ohne einen richtigen Friedensschluß 2ichtungspläne zu glauben, Biszueiner
ıine Lösung gefunden werden könne. Olchen Frieden gelte cs, bereit zu sein

und sich zur Verteidigung bereit zu hal-

zolda Meir machte die Sowjetunion für ten, auch wenn dies lange Zeit dauerr
Me aggressiven Vorbereitungen verant» sollte,

&amp; Vier Astronauten der «Ersten Stunde&gt;

ausgeschieden
_ Houston, Mitte März, (UPI) Von den «Mercury»-Kapsel 22mal die Erde und
eben amerikanischen Astronauten der war als Pilot von «Gemini 5» acht Tage

‚ersten Stunde der Raumfahrt», die das im Weltraum.

«Mercury»-Programm absolvierten und John Glenn wird als Präsident der
;päter zum Teil auch in den «Gemini» internationalen Abteilung der Royal
Kapseln die Erde umkreisten, stehen Crown Cola Co, nach New York ge-

heute nur noch drei im Dienst der ame. hen, Er schied 1964 aus der amerikani-
vikanischen Weltraumfahrt, Aktiv ist je- schen Marine und’ dem Kreis der Welt-
doch nur noch Gordon Cooper, einer raumfahrer aus, Glenn, der als erster
der erfahrensten Piloten und als Kom- Amerikaner im Februar 1962die‘Erde

mandant von «Apollo 10» vorgeschen, umkreiste, bewarb, RT an Ohio
Fine‘ Umfrage über. den; Verbleib‘ der 1m eine Nominierung: für der amerikea-

‚sieben» erbrachte'folgendes Ergebnis:; %ischen Senat: en ea
Walter Schirra kündigte”in.Houston©SPtcimußiediesesWorbenAb6EWe,

a 5 zen einer Verletzung aufgehen, .
an, daß er Präsident der in Denver an- Se T 3

ee m Virgil «Gus» Grissom ist am 27. Ya-
ässigen | Regency-Gesellschaft, einer „12. 1967 bei dem Brand des Weltraum.
Fochter der John M. King Holding-Ge- ; ran
jellschaft, werden wird, schiffes «Apollo 1» auf Cape Kennedy
) ah tödlich verunglückt, Er war als zweiter
„ Scott Carpenter ist heute noch als ak. Amerikaner mit einer «Mercury»-Kap-
iver Marineoffizier im Dienst, Er wech- sel im Mai 1961 im Weltraum und Pi-
jelte vom Weltraumprogramm zu den ]Jot des ersten «Gemini»-Fluges am 23.

Unterwasserexperimenten und nimmt März 1965,
gegenwärtig am «Senlab»-Programm Alan Shepard war als erster Ameri-
‚eil, Carpenter war am 22, Mai 1962 kaner kurz vor Grissom im Weltraum,
zu drei Erdumkreisungen mit einer Er ist heute Chef der Astronauten im
«Mercury»-Kapsel im Weltraum, Weltraumzentrum in Houston,

Gordon Cooper, der noch im Dienst Donald Slayton sollte ebenfalls mit
der Raumfahrt steht, wird als Komman- einer «Mercury»-Kapsel‘ fliegen, mußte
dant mit «Apollo 10» Mitte Mai die aber wegen einer Herzkrise aus dem
letzten Vorbereitungen der Amerikaner Kreis der Astronauten ausscheiden,

für die Landung auf dem Mond befehli- Slayton ist seit 1963 Direktor der Flug-

gen, Cooper umrundet mit der letzten mannschaften der Weltraumbehörde,

Chruschtschew stark gealtert
Yon UPI-Korrespondent Henry Shapiro

&lt;Es ist traurig, daß die Dinge so weit Sonntag in Moskau auf die Frage eines
jegangen sind», meinte der im Oktober Journalisten nach den sowjetisch-chinesi-
„964 gestürzte sowjetische Partei- und schen Grenzzwischenfüllen, «Aber was
Regierungschef Nikita Chruschtschew am xann ich tun, ein Pensionär? Ich lese nur

—— m Zeitungen.»
Chruschtschew zeigte sich anläßlich der

sowjetischen Kommunalwahlen zum ersten-
mal wieder in der Oeffentlichkeit, Der

'Sjührige ehemalige Kremlführer lebt als
‚ergessener Mann zurückgezogen in seiner
Datscha außerhalb der Hauptstadt, ;

Chruschtschew führ in Begleitung sei-
‚er Frau Nina Petrowna und seiner Toch-
‚er Elena in seinem schwarzen «Wolga&gt;
‚or dem Wahllokal vor, Miliz und Ge-

jeimpolizisten umgaben ihn und versuch»
en jeden Kontakt zwischen Journalisten
ind dem früheren Partei- und Regierungs-
:hef zu verhindern, Einem westlichen Kor-

‚espandenten gelang es jedoch, Chruscht-
chew kurz zu sprechen, — Auf die Frage,

wie es ihm gehe, antwortete der gestürzte
jowjetführer resigniert; «Wie einem Mann
m Ruhestand, Ich lese und schaue mir
Silme an.»

Chruschtschew sicht man sein Alter an.

sein Gesicht ist blaß und scharf gezeich-
net, Unter der Aufsicht seiner Frau lebt er
nach einer strengen Dilit, Er soll seit seinem

politischen. Sturz 45 Pfund abgenommen
haben, Bei seinem Besuch im Wahllokal
rug er einen pelzbeseizten Wollmantel mit

sinem Karukul-Kragen und cine graue
Karakul-Mütze,

Chruschtschew kommt nur selten in
‚eine Moskauer Stadtwohnung, Alle zwei
Fahre geht er zu den Wahlen, ab und zu

sesucht er Theatervorstellungen oder

Kunstausstellungen, Auf seinem Landsitz
weigerter sich, außer seinen Verwandten
rgend jemand zu empfangen, Im Sommer
„flanzı er Gemüse, unternimmt lange
Waldspaziergänge,beldenener immer
‚ine Kamera mit sich trägt,

|

Zustimmung in der Knesseth

(UPI) Das Parlament (Knesseth) bil-
ligte mit großer Mehrheit das Regie-
rungsprogramm von Golda Meir, 84 Ab-

geordnete sprachen sich dafür aus,
zwölf dagegen. Ein Abgeordneter ent-
hielt sich der Stimme. Unmittelbar nach

der Abstimmung wurden die Minister-
präsidentin und die 21 Mitglieder ihres
Koalitionskabinetts vereidigt,

Abba Ebans Bedenken gegen ;

Einmischung der Großmächte

(UPI) Der israelische Außenminister
Abba Eban erklärte in einer amerikani-

schen Fernsehsendung, seine Bespre-
chungen mit Nixon und Außenminister
Rogers hätten seine Bedenken gegen die

geplante Viermächtekonferenz über den
Nahen Osten nicht zerstreut, Eben

nannte vier Einwände gegen eine Vier-
mächtekonferenz. Einmal Ilenke die
Konferenz die Aufmerksamkeit von der

Notwendigkeit ab, auf Grund von
Ucbereinkünften der direkt beteiligten
Parteien zum Frieden zu gelangen.
Zweitens sei die Konforenz nicht aus-

balanciert, da zwei Teilnehmer die So-

wjetunion und Frankreich, Israel gegen-

Neuer US-Chefdelegierter
für die ;

Abrüstungskonferenz
In Genf beginnt eine weitere Runde der
Abrüstungskonferenz, Unser Bild zeigt
den neuen amerikanischen Chefdelegier-

1en Gerard C. Smith nach seiner An-

kunft in Genf. Keystone


